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DEBÜT 
DES TAGES 
Mit  einer Wildcard 
wird Stephanie Vogt 
erstmals am LGT Open 
teilnehmen. 15 

IN EWS 
LieAthlon geht in die 2. Runde 
ALLGEMIEN - Im Rahmen des «Europäi­
schen Jahrs der Erziehung durch Sport» trifft 
sich Liechtenstein beim Sport. Ohne Zeit­
messung und ohne Lcistungsdruck. das ist 
der LieAthlon. Am 5. Mai erfolgte der Start-
schuss in Schaan. Heute Freitag steigt auf 
der Freizeitanlage Widau in Ruggell der 
zweite Teil dieses aussergewtthnlichen Begc-
gungs- und Bewegungsfestes. Start ist um 18 • 
Uhr. (roh) 

Hans Zach nicht mehr 
deutscher Nationaltrainer 
EISHOCKEY - Hans Zach wird seinen am 
30. Juni 2004 auslaufenden Vertrag als deut­
scher Nationaltrainer nicht verlängern. Der 
einstige Coach der ZSC Lions hört nach 
sechs Jahren auf. «Nach reiflicher Überle­
gung habe ich diesen Entscheid getroffen», 
heisst es in einem von Zachs DEL-Klub Köl­
ner Haie am Donnerstagmorgen verschickten 
Fax. Eine Begründung für diesen Schritt, der 
insofern überrascht, als der 55-Jährige noch 
an der WM-Auslosung vertreten war, gab 
Zach in dem Schreiben nicht an. (si/sid) 

Fünf Journalisten 
in Athen festgenommen 
OLYMPIA - Am Dienstag und Mittwoch 
sind in Athen fünf Journalisten und Fernseh­
techniker von der griechischen Polizei 
wegen unbefugten Betretens von Olympia-
Anlagen vorübergehend festgenommen wor­
den. Alle sind aber wieder auf freiem Fuss. 
Wie das lokale Organisationskomitee 
(ATHOC) bekannt gab, hatten am Mittwoch­
abend eine Journalistin aus Grossbritannien 
und ein Fotograf «ohne Erlaubnis und trotz 
wiederholter Verwarnungen» das Olympia­
stadion betreten. Bereits am Dienstag hatte 
die Polizei ein dreiköpfiges Fernsehteam aus 
Deutschland vorübergehend festgenommen. 
Dieses hatte ohne Erlaubnis Aufnahmen der 
Anlage für den Kanu-Slalom machcn wol­
len. «Wir können aus Sicherheitsgründen 
nicht erlauben, dass Journalisten auf eigene 
Faust auf die Anlagen gehen. Dies galt und 
gilt für alle Olympischen Spiele», sagte 
ATHOC-Sprecher Serafim Kotrotos. (si) 
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WILDCARD FÜR NAVRATILOVA 
TENNIS -
M a r t i n a  
Navratilova 
hat mit dem 
Rekordalter 
von 47 Jah­
ren von den 
Organisato­
ren des 
French'Open 
eine Wild­

card für das Einzel zugesprochen erhalten. 
Navratilova, die eigentlich 1994 zurückge­
treten war, seither aber mehrere Come­
backs (meist auf der Doppeltour) gegeben 
hat, hat das Turnier im Bois de Boulogne 
vor 20 Jahren gewonnen. 

VORHABEN 
DES TAGES 
Nicole Klingler hat 
sich bei der Duathlon-
SM in Zofingen einiges 
vorgenommen. -j g 

TALENTE 
DES TAGES 
Ab heute stellt die neue 
Volksblatt-Serie die 
Protagonisten der 
Sportklasse vor. «| "J 

EM-EINSATZ 
DES TAGES 
Die FL-Judokas Ulrike 
Kaiser und Ma ik  
Schüdlcr stehen irrt 
EM-Einsatz;. 17 

Premiere für Steffi Vogt 
Stephanie Vogt wird am LGT Open (6. bis 13. Juni) erstmals Profi-Luft schnuppern 
VADUZ - Beim diesjährigen LGT 
Open, das vom 6. bis 13. Juni in 
Vaduz über die Bühne geht, 
kann das Liechtensteiner Ten­
nis-Talent Stephanie Vogt dank 
einer Wildcard erstmals inter­
nationale Luft schnupppern. 

• Stefan Lenherr 

«Dieses Turnier ist zu klein zum 
Sterben und zu gross zum Leben», 
stigte Turnierleiter Fredi Kaufmann 
anlasslich der gestrigen Pressekon­
ferenz in Vaduz und dankte den 
Sponsoren, die es ermöglichen, 
dass es beim diesjährigen LGT 
Open bereits zum dritten Mal 
25 000 US-Dollar abzustauben gibt. 
Das OK hat mit der LGT (Haupt­
sponsor), der Telecom FL/LTN 
(Co-Sponsor), der Falknis Garage, 
Brogle Sport und Mode Vaduz so­
wie weiteren Sachsponsoren wie­
der zahlreiche Unterstützung mit 

im Boot. Im Vergleich zum Vorjahr 
(64 Qualifikationstcilnehmerinnen) 
wurde das Quali-Tableau um die 
Hälfte reduziert. Zu den gesetzten 
24 Tennis-Damen stossen aus dem 
32 Athletinnen zählenden Qualifi-
kationstablcau somit noch acht 
Spielerinnen dazu, die im Hauptta-
bleau um das Preisgeld kämpfen. 
Im Doppclturnier gehen 16 Teams 
an den Start. 

Qualität und Leistungsdichte 
Die Preisgelderhöhung sowie 

die organisatorischen Verbesse­
rungen kamen bei den Spielerin­
nen gut an. «Die Qualität und die 
Leistungsdichte ist mit der Erhö­
hung des Preisgelds gesteigert 
worden», sagte Kaufmann. So sind 
bereits zehn Anmeldungen von 
Athletinnen mit einer Top-200-
Klassierung eingegangen. Erfah-
rungsgemäss wird sich das Feld 
bis zum Turnierstart noch deutlich 

verändern, steigen doch in dersel­
ben Woche konkurrierende Turnie­
re in Grado (25 000 US-Dollar) 
und Marseille (50 000 US-Dollar). 
Die Organisatoren zeigten sich 
aber zuversichtlich, dass zumin­
dest die bekannten Gesichter vom 
letzten Jahr wieder begrilsst wer­
den können. Die Titelverteidigerin 
Stephanie Gehrlein (WTA Nr.. 
145), die Finalistin Nathalie Vierin 
(195) söwie die Halbfinalistin Ma-
ria Koryttseva (191) haben sich 
bereits eingeschrieben. Sehr wahr­
scheinlich wird der Cut für das 
Hauptfeld wie im letzten Jahr un­
ter der Nummer 300 zu liegen 
kommen. 

Steffi Vogts Debüt 
Zum ersten Mal wird sich die 

Liechtensteiner Tennis-Hoffnung 
Stephanie Vogt an einem interna­
tionalen Damenturnier versuchen. 
Im letzten Jahr war die Balznerin 

noch zu jung, dank einer Wildcard 
kann die. I4-Jiihrige nun aber erst­
mals ins professionelle-Tennis hin-
einschnuppcrn. Das unter den Fitti­
chen von Nationaltrainer Marcö 
Wäger gross gewordene Talent 
Hess ihre Klasse bis jetzt an inter­
nationalen Jugendturnieren aufblit­
zen. Momentan, liegt "sie i m  
Schweizer Ranking an 42. Stelle 
und ist in ihrem Jahrgang als Zwei­
te klassiert. Im Hinblick auf die 
Kleinstaafenspicle 2005 in Andor­
ra soll Vogt auf diese Weise Erfah­
rungen sammeln und sich mit den 
internationalen Standards.vertraut 
machen. Inwiefern sie sich Chan­
cen ausrechnen kann, zumindest 
eine Qualifikationspartic zu gewin­
nen, hängt in erster Linie von der 
Auslosung ab. 

Weitere je drei Wildcards für das 
Qualifikations- sowie Hauptfeld 
werden dem Schweizer Verband 
Swisstennis zukommen. 

Ranz Schmld (Administration/Betreuung), Josef Beck (Faiknls Garage), WUII Dletlker (Brogle Sport und Mode), Redl Kaufmann (TürnIerletter), SiIke Altmann 
(Telecom FL/LTN), Ren6 B. Ott (LGT), Eddy Wndle (Telecom Fl/LTN), Josef Banzer (Spielbetrieb) und Wolfgang Strub (Presse/Sponsoring) v.l. packten ge­
meinsam das Projekt LGT Open an und freuen sich auf den TUmlerstari 

Klingler wi l l  in die Top-5 
Nicole Klingler nimmt die Duathlon-SM in Angriff 

ZOFINGEN - Die Triathlon-Spezi­
alistin Nicole Klingler nimmt am 
Wochenende die Duathlon-
Schwelzermeisterschaft in An­
griff und strebt dabei einen 
Platz in den Top-5 an. 

» Stefan Unherr 

Die «Sportlerin des Jahres 2003», 
Nicole Klinglcr, befindet sich in ei­
ner tollen Form. Zuletzt landete die 
Maurerin beim Powerman-Weltcup 
in Luxemburg sowie beim Duath-
lon-Swiss-Cup in Dorf am Irchel 
zwei Podestplätze. Für die Duath-
lon-Schweizermeisterschaften i n  

Zofingen, wo sie am Sonntag an 
den Start geht, hegt Klingler aber 
keine allzu grossen Ambitionen. 
Daran schuld ist das unübljche 
Wettkampffoimät von 4 km Lau­
fen, 16 km Radfahren, 4 km Lau­
fen, 16 km Radfahren und-noch 
einmal 4 km Laufen (statt 10/30/5). 
«Das kommt mir gar nicht entge­
gen», sagte die Triathletin, «es ist 
viel intensiver und man. muss 
schneller wechseln.» Dabei kommt 
die Maurerin erst, über längere Dis-, 
tanzen richtig in Fahrt, Eine besse­
re Klassierung als im letzten Jahr, 
als der Wettkampf noch nicht im 
Rahmen der Sehweizcrmeister-

schaft ausgetragen wurde, sollte 
aber drinliegen. «Da l ief es mir 
nicht gut. Ich wurde nur 10. Ob­
wohl ich nicht weiss, wer alles am 
Start ist, hoffe ich, dass ich unter 
die ersteh fünf kommen kann», er­
klärte Klinglcr. 

Ausländische Stars am Start 
An den Titelkämpferi stehen ne­

ben den nationalen Topathleten 
auch diverse ausländische Stars am 
Start. Den Schweizer Meistertitel 
hat Stefan Riesen zu verteidigen. 
Bei. den Frauen steht mit UJrike 
Schwalbe eine starke ostdeutsche 
Duathlctin auf der Startliste. 

FUSSBALL 

Argentinischer Inter­
nationaler für FCB? 
Der FC Basel scheint an einer 
Verpflichtung des Argentinischen 
Internationalen Cdsar AndrtSs 
Carignano interessiert zu sejn. 
Gemäss «Basler Zeitung» befin­
det; sich Chcfscout Rüedi Zbirt-
denderzeit in Santa F<3. Der noch 
nicht 22-jührige Carignano 
schoss in der laufenden' Früh­
jahr-Meisterschaft Argentiniens 
(Claüsura) in 13 Spielen vier To­
re für den derzeitigen Sechsten 
Colon de Santa Fö. Wie die 
«BaZ» schreibt, soll die Ablöse-
• summe für Carignano rund 3,9 
Millionen Franken betragen, (si) 
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